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Erläuterung 

Unser Unternehmen hat es sich zur Aufgabe gemacht, Nachhaltigkeit in allen Aspekten 

unserer Geschäftstätigkeit zu fördern, einschließlich der Beschaffung von Produkten und 

Dienstleistungen. Diese Richtlinie richtet sich an Lieferanten und Dienstleister und legt unsere 

Erwartungen und Verpflichtungen im Hinblick auf nachhaltige Beschaffungspraktiken fest.  

Sie orientiert sich an bewährten Umweltstandards und gesetzlichen Rahmenbedingungen wie 

ISO 14001 und 50001, um sicherzustellen, dass unsere Praktiken den höchsten 

Anforderungen an Umwelt- und Sozialverantwortung entsprechen. 

Soziale Verantwortung  

Unser Unternehmen legt großen Wert auf ethisches Handeln und soziale Verantwortung. Der 

Code of Conduct bildet die Grundlage unserer Zusammenarbeit mit allen Geschäftspartnern 

und Lieferanten. Wir erwarten, dass alle Lieferanten diese Standards einhalten. 

Menschenrechte: In Bezug auf das UN-Global-Compact-Rahmenwerk verpflichten wir uns zur 

Achtung der Menschenrechte in der gesamten Lieferkette. Wir erwarten von unseren 

Lieferanten und Partnern, dass sie faire Arbeitsbedingungen schaffen, die Freiheit der 

Arbeitnehmer respektieren und jegliche Form von Zwangs- oder Kinderarbeit unterbinden.  

Vielfalt und Inklusion: Unser Unternehmen fördert Vielfalt und Inklusion in der Lieferkette und 

ermutigt Lieferanten, gleiche Chancen für alle Mitarbeiter zu gewährleisten, unabhängig von 

Geschlecht, ethnischer Zugehörigkeit, Religion oder anderen Merkmalen. 

Umweltverantwortung 

Ressourcenschonung: Wir verpflichten uns, Ressourcen effizient zu nutzen und Abfälle zu 

minimieren. Unsere Lieferanten werden dazu aufgefordert Maßnahmen zur Reduzierung ihres 

ökologischen Fußabdrucks zu ergreifen, einschließlich der Minimierung von Wasser- und 

Energieverbrauch sowie der Förderung von Recycling und Wiederverwendung. Dies umfasst 

die Einhaltung international anerkannter Umweltmanagementstandards und die Umsetzung 

gesetzlicher Anforderungen zur Abfallvermeidung und Ressourcenschonung. 

Klimaschutz: Lieferanten werden aufgefordert, ihre CO2-Emissionen aktiv zu reduzieren und 

Strategien zur Bekämpfung des Klimawandels umzusetzen. Wir unterstützen Lieferanten, die 

auf erneuerbare Energien setzen und ihre Lieferketten klimafreundlich gestalten. Wir erwarten 

die Umsetzung von Maßnahmen zur Emissionsminderung und zur Einhaltung relevanter 

Klimaschutzvorgaben. Die Einhaltung der Umweltstandards ist auch ein wesentlicher 

Bestandteil unseres Code of Conduct. 

Nachhaltige Verpackungen und Kreislaufwirtschaft: Wir erwarten von unseren Lieferanten, 

dass sie eigenständig nachhaltige Lösungen für Verpackungen und den Versand finden und 

diese anwenden. Dies umfasst die Minimierung von Verpackungsmaterialien, die Verwendung 

von recycelten und recycelbaren Materialien, die Verkürzung von Transportwegen, die 

Bündelung von Lieferungen, sowie generell die Förderung von Konzepten der 

Kreislaufwirtschaft. Unser Unternehmen ermutigt zu kontinuierlichen Verbesserungen und 

Innovation in diesem Bereich. 
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Product Carbon Footprint 

Wir erwarten, dass unsere Lieferanten in der Lage sind, den Product Carbon Footprint ihrer 

von uns bezogenen Produkte offenzulegen, und gehen davon aus, dass diese Informationen 

unaufgefordert und jährlich bereitgestellt werden.  

Dabei müssen der zugrunde liegende Rechenweg sowie die verwendeten Datenquellen klar 

dokumentiert und nachvollziehbar offengelegt werden, um die Transparenz und die Qualität 

der Angaben sicherzustellen 

Wirtschaftliche Verantwortung 

Ethisches Geschäftsverhalten: Alle Geschäftspraktiken müssen ethisch und transparent sein. 

Wir erwarten, dass unsere Lieferanten und Partner Anti-Korruptionsrichtlinien einhalten und 

faire Wettbewerbspraktiken fördern. 

Langfristige Partnerschaften: Unser Ziel ist es, langfristige Beziehungen mit Lieferanten 

aufzubauen, die auf Vertrauen, gegenseitigem Nutzen und der kontinuierlichen Förderung 

nachhaltiger Praktiken basieren. 

Zusammenarbeit und Innovation 

Kooperation: Wir setzen auf enge Zusammenarbeit mit Lieferanten und Dienstleistern, um 

nachhaltige Lösungen zu entwickeln und umzusetzen. Wir erwarten, dass Lieferanten aktiv an 

der Entwicklung und Umsetzung nachhaltiger Innovationen teilnehmen. 

Wissenstransfer: Wir fördern den Austausch von Wissen und Best Practices zwischen unseren 

Lieferanten, um gemeinsam nachhaltige Geschäftsprozesse zu stärken. 

Überprüfung und Berichterstattung 

Transparenz und Kommunikation: Wir legen Wert auf einen offenen Dialog mit unseren 

Lieferanten, um sicherzustellen, dass nachhaltige Praktiken verstanden und eingehalten 

werden.  

Regelmäßige Berichte und ein mindestens jährlicher Austausch über Aktivitäten, Fortschritte 

und Herausforderungen sind gefordert, um eine kontinuierliche Verbesserung zu unterstützen. 

Überprüfungen: Um die Umsetzung dieser Richtlinie zu unterstützen, erwarten wir von unseren 

Lieferanten einen offenen und transparenten Dialog sowie die regelmäßige Dokumentation 

und Weitergabe ihrer Fortschritte im Bereich Nachhaltigkeit. Dies umfasst die Nachweise über 

die Einhaltung der relevanten Umweltstandards und gesetzlichen Anforderungen. 

Wir führen kontinuierlich softwaregestützte Risikoanalysen zu menschenrechtlichen und 

umweltbezogenen Sorgfaltspflichten durch. 
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